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Mit Wolle in den Frühling

Das Internationale Wollsekretariat (IWS) — bzw. sein Bureau in
Zürich — hat am 16. Februar, im Kongressgebäude in Zürich unter obigem
Titel eine interessante Veranstaltung durchgeführt. Die Wolle wird im
grossen Publikum immer noch allzusehr als ein Textilprodukt für den
Winter betrachtet, obwohl die Fortschritte, die in den letzten Jahren in
der Verarbeitung von Wolle erzielt worden sind, aus ihr eine Textilfaser
für das ganze Jahr gemacht haben. Die isolierenden Eigenschaften der
Wolle werden namentlich im Frühling, in einer Saison mit oft wechselnden
Temperaturen, sehr geschätzt. Die vom Internationalen Wollsekretariat
in Zusammenarbeit mit dem Verein Schweiz. Wollindustrieller, dem Schweiz.
Wirkereiverein und dem Schweiz. Verband der Konfektions- und Wäsche-
Industrie organisierte, mit einer Modeschau verbundene Ausstellung bat
denn auch in erster Linie den Zweck verfolgt, diese vielseitigen
Verwendungsmöglichkeiten der Wolle besonders hervorzuheben.

Bei dieser Gelegenheit wurde den anwesenden Journalisten auch eine
zu 95 % in der Schweiz fabrizierte Kollektion von Wollstoffen aller Art
gezeigt, welche gestattet hat, sich über die Reichhaltigkeit der
Verarbeitungsmöglichkeiten in der Wollindustrie Rechenschaft zu geben. (Diese
Kollektion wurde noch ergänzt durch einige ganz alte, von verschiedenen
Ziircher-Museen zur Verfügung gestellte Stoffe, deren Ursprung bis ins
zweite Jahrhundert zurückgeht.)

Diese Dokumentation wurde durch verschiedene der Schafzucht und
der Wollproduktion gewidmete Photos und Bilder vervollständigt.

Während der Modeschau konnten ungefähr 100 von einigen Schweizer
Fabrikanten der Konfektions- und Tricotagebranche hergestellte Modelle
von Kleidern für Nachmittag und Abend, Jupes, Blusen, Kostüme,
Mäntel, Ensembles für Stadt und Sport, Jafjuettes und Pullovers bewundert
werden.

Abschliessend darf noch erwähnt werden, dass diese Veranstaltung
den Teilnehmern gestattet hat, sich in nützlicher Weise über die
Wollproduktion im allgemeinen und die schweizerische Wollindustrie im
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besonderen zu informieren; ausserdem war den Vertretern der interessierten
Verbände Gelegenheit geboten, über die besonderen Probleme ihrer Branche
zu referieren.

Die ausgezeichnete künstlerische und technische Präsentation der
Ausstellung war dem Talent von Frau Anneliese Itten und Herrn Peter
W. Schuppisser zu verdanken.
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